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Überblick

DIE REGISTRIERUNGSMETHODEN
Einleitung

1.  Blitz- und Schnellschach (Optionen 1, 2 und 3)

2.  Eine Periode + Guillotine (Optionen 4 und 5)
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3. Zwei Perioden + Guillotine (Optionen 6 und 7)

4. Sich wiederholende zweite Periode (Optionen 8 und 9)

5.  „Fischer“-Modus (Optionen 10-21)

5a.  Eine Periode + „Fischer“-Modus (Optionen 10-12)

5b.  Zwei Perioden + „Fischer“-Modus (Optionen 13 + 14)

5c.  Eine einzige Periode im „Fischer“-Modus (Optionen 15-18)

5d.  Bonusturnier (Optionen 19-21)
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Beendet ein Spieler nicht die festgelegte Zügezahl (ungleich Null) für eine Peri-
ode, wenn seine Uhr abläuft, wird das blinkende Fähnchen angezeigt und die 
DGT 2010 hält automatisch das Zählwerk der Uhren beider Spieler an. Die DGT 
2010 gibt zugleich an, dass die Partie beendet ist. Der entsprechende Spieler 
verliert die Partie! 

Bitte vergewissern Sie sich, dass sich der Hebel in der richtigen Position befindet 
und die Farbpiktogramme beider Spieler stimmen, bevor die Partie beginnt!

6. “Bronstein”-Bedenkzeit (Optionen 20-25)

Die Uhr zeigt immer die gesamte verfügbare Bedenkzeit an, nämlich die 
Grundbedenkzeit plus verzögerte Zeit pro Zug (oder, bei einer laufenden 
Uhr gegebenenfalls der Rest der Grundbedenkzeit zuzüglich der verblei-
benden verzögerten Bedenkzeit).

7.  Eine Periode + professionelles Byo-Yomi (Optionen 26, 27 und 28)

Bitte beachten Sie, dass das Piktogramm „Byo-Yomi“ im Display angezeigt 
wird, sobald ein Spieler in die Byo-Yomi-Phase eintritt. Das Fähnchensym-
bol wird zunächst noch nicht angezeigt, sondern erst, wenn die Bedenk-
zeit eines Spielers in der Byo-Yomi-Phase abgelaufen ist. Die Partie kann 
fortgesetzt werden und das Fähnchen verschwindet, wenn die nächste 
Zugfolge beginnt.
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8. Eine Periode + kanadisches Byo-yomi („Verlängerung“)
Das kanadische Byo-Yomi stellt eine vereinfachte Methode des professi-
onellen Byo-Yomi-Methode dar. Es reserviert zusätzliche Bedenkzeit zur 
Ausführung einer größeren Anzahl Züge (5 bis 25) anstellte zusätzlicher 
Bedenkzeit pro Zug. Nach Beendung der ersten Periode wird die Byo-
Yomi-Zeit hinzugesetzt und das Byo-Yomi-Piktogramm wird im Display 
angezeigt. Nach Ausführung der vereinbarten Anzahl Züge kann die Uhr 
mit der Byo-Yomi-Zeit nachgeladen werden, indem die „-„Taste für eine 
Sekunde gedrückt wird.

9. Sanduhr (Optionen 31 und 32)
Die Bedenkzeit des Spielers, der am Zuge ist, nimmt ab und die Bedenk-
zeit seines Gegners nimmt gleichzeitig zu. Diese Spielweise ist eine span-
nende Alternative zum traditionellen Blitz. Die Uhr hält an, wenn die Be-
denkzeit eines Spielers abgelaufen ist. Er verliert natürlich die Partie.

10. Ansageblitz (Optionen 33 und 34)
Vor der Einführung der Schachuhr mit doppeltem Uhrwerk wurden 
Turniere oft mit einem Gong gespielt. Der Gong markierte eine feste 
Bedenkzeit für jeden Zug. Option 33 sorgt für eine Festzeit von zehn Se-
kunden pro Zug, zuerst für den Spieler zur Linken, danach für den Spieler 
zur Rechten usw.

TECHNISCHE DATEN

1. Batterien
Die DGT 2010 läuft mit 2 Penlite (AA) Batterien. Wir empfelen Ihnen, 
selbst entladende Alkaline Batterien zu verwenden. Damit kann Ihre 
DGT 2010 theoretisch zehn Jahre laufen. Es ist ratsam, die Batterien zu 
entfernen, wenn die DGT 2010 während eines längeren Zeitraums nicht 
in Betrieb ist. Ansonsten kann die 2010 durch eine auslaufende Batterie 
beschädigt werden. 

Wenn im Display die Anzeige       (niedriger Stand) zum ersten Mal er-
scheint, sind die Batterien nahezu leer und müssen dann so bald wie 
möglich ersetzt werden. Zu diesem Zeitpunkt ist jedoch noch ausrei-
chend Energie vorhanden, um Ihre Partie ohne Unterbrechung zu Ende 
spielen zu können. Bei einem Defekt entnehmen Sie bitte zuerst die Bat-
terien und setzen sie danach wieder ein.

2. Einschalten der DGT 2010
Die DGT 2010 wird mit der ON/OFF-Taste an der Unterseite der Schachuhr 
eingeschaltet.

3. Wahl der Optionsnummer
Nachdem Sie die DGT-Schachuhr eingeschaltet haben, erscheint im An-
zeigefenster die zuletzt verwandte Einstellung. Drücken Sie die „+1“- oder 
die „-1“-Taste, um sich durch das Menü mit den 34 Optionen zu bewegen. 
Nach Nummer 34 springt das Display wieder auf 01. Für die Auswahl der 
gewünschten Optionsnummer, sehen Sie bitte in der Liste auf der Unter-
seite der Schachuhr nach (so entspricht z.B. Nr. 02 Schnellschach mit 25 
Minuten pro Spieler und Partie).
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4.  Aktivierung der Optionsnummer

5.  Partiebeginn

6.  Vorübergehende Unterbrechung des Spielzeitablaufs

7.  Akustische Signale

8.  Korrektur von Bedenkzeit und Zügen
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9. Manuelle Einstellungen
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Parameterformat:

H:MM
 (bis höchstens 9 Stunden, 59 Minuten und 59 Sekunden)

Zusätzliche Bedenkzeit:
M.SS  

 (bis höchstens 9 Minuten und 59 Sekunden)

Anzahl der Züge in einer Periode:
NN.

Freie Bedenkzeit für einen Spieler:
M.SS 

 (bis höchstens 9 Minuten und 59 Sekunden)

Anzahl der Byo-Yomi-Perioden:
N 
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10.  Überspringen der Eingabe der Ziffern

11. Die Symbole im Anzeigefenster

12.  Zeitanzeige
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13.  Überprüfung der Option während der Partie

14.  Zügezähler

15. Überprüfung der Anzahl der Züge

16. Schnelleinstellung unter Verwendung der automatischen Wiederholung. 

17.  Neuladen der kanadischen Byo-Yomi-Bedenkzeit

18.  Einstellung des Kontrastes im Display

19.  Detallierte Angaben zur Bedenkzeitkorrektur

20.  Detaillierte Angaben zu den manuellen Einstellungen
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21.  Pflege und Reinigung

22.  Technische Daten
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